
o

H
EBER

G
ER erw

artet von allen M
itarbeitern ethisches Verhalten bei ihrer ge­

schäftlichen Tätigkeit und in allen dam
it zusam

m
enhängenden Situationen.
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D
ieser Verhaltenskodex enthält nähere Vorgaben für den Bereich C

om
pliance und 

ethisches Verhalten. H
EBER

G
ER versteht unter dem Begriff C

om
pliance die Einhal­

tung der internen Vorgaben aus dem Verhaltenskodex, den Arbeitsanw
eisungen so-
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die U
m

setzung der internen Vorgaben aus Verhaltenskodex und zugehörigen
Konzernrichtlinien / Arbeitsanw

eisungen
Schulung der M

itarbeiter
Prüfung von Zw

eifelsfragen
H

ilfestellung bei der Einhaltung von internen Vorgaben
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